
Veranstaltungen in  
der Friedensstadt Linz
Weltfriedenstag 2024 (21. September)

BUCHPRÄSENTATION
DO, 19. September 2024, 18.00 Uhr, Gemeinderatsaal, Altes Rathaus, 
Anmeldung unter https://linz.to/wtu3j

„Female Utopias“
Ausgehend von der Corona-Pandemie, in der Frauen in vornehmlich weiblich dominierten Be-
rufen als Systemerhalterinnen zunächst beklatscht, im Laufe der Zeit dann jedoch wieder ver-
gessen wurden, möchte der Verein für gesellschaftliche Positionen in der Publikation „female 
utopias“ den Wünschen und Visionen dieser Frauen nachgehen. An diesem Abend wird das 
revolutionäre Potential der Wünsche erkundet und der Frage nachgegangen: „Wie viel Utopie 
braucht es, für eine nachhaltige Veränderung der gesellschaftlichen Verhältnisse?“
Vor Ort werden die Skulpturen von Elke Punkt Fleisch präsentiert, die sich mit den Inhalten des 
Buches beschäftigen. Die Autorinnen Olga Shparaga und Evelyn Bernadette Mayr lesen aus 
dem Buch.

SLAM-FORMAT
MO, 23. September 2024, 19.30 Uhr, Kepler Salon, Rathausgasse 5
„Junge Worte“
Die Zukunft ist … „offen“, klar. Und: „Jede*r ist ihres/seines Glückes Schmied“, sowieso. Und: 
„Du entscheidest, ob du glücklich bist.“ Ja, genau. Ein Spruch flacher als der andere. Was, 
wenn die Zukunft gar nicht mal so „offen“ ist? Wenn die Weichen vielmehr durch Klimawandel, 
Biodiversitäts-Krise und damit zusammenhängende gigantische, geopolitische Auswirkungen 
bereits ziemlich eindeutig gestellt sind? Wir fragen euch, die zukünftige Generation, wie ihr die 
Zukunft einschätzt und was ihr erwartet.
Im Rahmen des ersten Slam-Formats „Junge Worte“ des Kepler Salons sind ganz gezielt Men-
schen zwischen 16 und 25 Jahren eingeladen, ihre Perspektiven zu präsentieren und öffentlich 
zur Diskussion zu stellen.

GEMEINDERATSSITZUNG
DO, 26. September 2024, ab 14 Uhr, Altes Rathaus Linz (Hauptplatz 1)
Besucher*innengalerie Gemeinderatssaal bzw. Liveübertragung online
Beschluss der Friedenserklärung 2024 durch den Linzer Gemeinderat
Auf Vorschlag der Friedensinitiative Linz, einem ehrenamtlichen Personenkomitee, gibt der  
Gemeinderat jährlich eine Erklärung zur aktuellen Friedenssituation ab. Dieses Jahr soll die 
Friedenserklärung am 26. September beschlossen werden.
Live-Übertragung: linz.at/gemeinderat-live
Friedenserklärungen ab 1986: friedensstadtlinz.at
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Weitere Veranstaltungen in der  
Friedensstadt Linz

DENKMAL
DI, 17. September 2024, 17.00 Uhr, OK-Platz 1, 4020 Linz
Anmeldung bis 13.09. mit dem Kennwort „Denkmal“  
per E-Mail an: anmeldung@ooelkg.at 

„5 vor 12. Unerhörter Widerstand“ 
Im Jahr 2021 initiierte das Land Oberösterreich einen offenen Wettbewerb zur Schaffung 
eines Kunstwerks, dass den Frauen im Widerstand gegen das NS-Regime gewidmet ist. Die 
Ausschreibung erfolgte über die OÖ-Landes-Kultur GmbH in Kooperation mit der Kunst-
universität Linz. Sabrina Kern und Mariel Rodriguez gewannen den Wettbewerb mit ihrem 
Projekt „5 vor 12. Unerhörter Widerstand“.
Jeden Samstag um 5 vor 12 würdigt die Audio-Skulptur am OK Platz mit einem lauten Auf-
schrei eine Frau, indem ihr Name, sowie der Ort und die Art ihrer Widerstandshandlung ge-
nannt werden. Mit diesem einzigartigen Projekt entsteht inmitten der Landeshauptstadt ein 
Ort, der auf die von der Gesellschaft bisher kaum beachtete Rolle von Frauen im Widerstand 
gegen das NS-Regime aufmerksam macht. 

Veranstaltungen der VHS Linz

DI, 17. September 2024, 19.00 – 20.30 Uhr, Wissensturm, Seminarraum 15.04, 
Eintritt frei!

„Salon für Menschenrechte“ 
In Kooperation mit der Volkshochschule Linz lädt SOS-Menschenrechte mehrmals im Jahr 
im Rahmen des „Salons für Menschenrechte“ zum Meinungsaustausch mit Expert*innen in 
den Wissensturm. Informationen zu Terminen, Themen und Vortragenden der einzelnen Ver-
anstaltungen finden Sie zeitgereicht unter www.vhs.linz.at.

MI, 18. September 2024, 19.00 – 21.00 Uhr, Wissensturm Veranstaltungssaal E.09, 
Eintritt frei!

„Wahlrecht für alle“ 
In Österreich gibt es immer mehr Menschen, die nicht wahlberechtigt sind, sodass die Demo-
kratie in unserem Land Gefahr läuft, zur Angelegenheit einer bloßen Minderheit zu werden. 
Im Bewusstsein der breiten Bevölkerung ist dieses Ausmaß an Nichtwahlberechtigten noch 
nicht angekommen - ein Demokratiedefizit, das auf Dauer die Repräsentativität unserer De-
mokratie beschädigt. Die Veranstaltung „Wahlrecht für alle“ will auf diese Problematik auf-
merksam machen und die Hintergründe dieses Demokratiedefizits beleuchten.

Veranstaltungen der Friedensstadt Linz zum Weltfriedenstag,  
21. September 2024

FILMSCREENING
SA, 21. September 2024, 20.30 Uhr, Moviemento Programmkino, OK Platz 1, 4020 Linz 
„Kreis der Wahrheit“ 
Der Dokumentarfilm „Kreis der Wahrheit“ von Robert Hofferer erzählt die berührenden 
Lebenserinnerungen von Helga Feldner-Busztin und Elisabeth Scheiderbauer aus Wien. Die 
jüdischen Schwestern überlebten als Kinder das KZ-Ghetto Theresienstadt. Aus behutsam 
geführten Interviews mit den beiden, kombiniert mit Impressionen von Originalschauplätzen 
und Beiträgen von Künstler*innen, die Teile der Erzählungen als Fenster in die Gegenwart 
formen, entstand ein außergewöhnlicher und wichtiger Film. Ein Film über das Leben und 
Überleben. Ein Film gegen Hass. Ein Film als Botschaft für Frieden an die Welt. 

Mit Iris Berben, Konstantin Wecker, Ina Regen, Rob Perez, Julia Malischnig, Thomas  
Jastram, Valentina Inzko Fink, Matthias Liener und Cat Jimenez. 

Ticket-Info: Eintritt frei, Ticketreservierungen möglich unter www.moviemento.at,  
sowie direkt an der Kinokassa, www.moviemento.at/film/kreis-der-wahrheit 

RUNDGANG
SA, 21. September 2024, 17.00 Uhr – 19.00 Uhr, Treffpunkt Alter Markt
Anmeldung unter friedensstadt@linz.at bis 19. September (Teilnahmezahl begrenzt)

„Linz erinnert“ – Rundgang Erinnerungszeichen für Opfer des Nationalsozialismus
Die Erinnerungszeichen sind permanente, von der Linzer Stadtverwaltung errichtete Stelen, 
die ein personalisiertes Gedenken an Opfer des Nationalsozialismus im Stadtraum ermögli-
chen – insbesondere als Erinnerung an verfolgte, vertriebene und ermordete Linzer Jüdinnen 
und Juden. Der 2-stündige Rundgang mit Austria Guide Johann Gutenbrunner führt zu ver-
schiedenen Erinnerungszeichen in der Innenstadt. Dabei werden einzelne Biografien erzählt 
und das Gedenkprojekt „Linz erinnert“ erklärt. www.linzerinnert.at

VHS Linz in Kooperation mit mehr demokratie!, DEM 21 - die oö Initiative für mehr Demokratie,  
Migrare, Maiz, Caritas OÖ, Volkshilfe OÖ und DORFTV

VHS Linz in Kooperation mit SOS-Menschenrechte
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